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Auch das Gießener Publikum singt kräftig mit

VON TWI

Proppenvoll war die Vitos-Kapelle beim Weihnachtsprogramm »Down in

Bethlehem« des Projektchores der Evangelischen Studierendengemeinde

(ESG) Gießen.

35390-Gießen 

Proppenvoll war die Vitos-Kapelle beim Weihnachtsprogramm »Down in

Bethlehem« des Projektchores der Evangelischen Studierendengemeinde (ESG)

Gießen. Im Gang, auf Stufen und auf der Treppe hatten die Zuhörerinnen und

Zuhörer noch Platz gefunden, um dem festlichen Konzert unter der Leitung von

Jacob Brill und Elisa Diehl zu lauschen. Studierendenpfarrerin Jutta Becher

begrüßte das Publikum und die 45 Chormitglieder, die ein Dutzend Lieder

mitgebracht hatten. Ein besonderer Dank galt Jakob Heidke (Gitarre), Ben Silas

Otminghaus (Drums) und Lucas Dettling (Violoncello), die den Chor nicht nur

musikalisch begleiteten, sondern auch die Stücke in Eigenregie erarbeitet hatten.

Beeindruckend: der von Jacob Brill dirigierte Projektchor der Evangelischen

Studierendengemeinde Gießen. Foto: Wißner



Bei gleich vier Liedern waren auch die Zuhörer dazu aufgefordert mitzusingen,

wobei die Liedtexte sich im Programm fanden, sodass stimmgewaltig neben den

beiden deutschen Weihnachtsklassikern »Stern über Bethlehem« und »Leise

rieselt der Schnee« auch das französische »Il est né, le divin enfant« (»Es ist

geboren, das göttliche Kind«) sowie »Stille Nacht« erklangen.

Mit dem Ohrwurm »All I want for Christmas« von Mariah Carey begann ein vollauf

gelungenes und stimmgewaltiges Weihnachtskonzert, gefolgt von »Ding-a Ding-a

Ding« und dem traditionellen, wohl aus Cornwall stammenden englischen

Weihnachtslied »The First Noel«. Auch das beliebte ukrainische Weihnachtslied

»Carol of the Bells«, das auf dem ukrainischen Neujahrslied »Shchedryk« basiert,

brachte der Chor zu Gehör. Mit »Once Upon a December« stimmten die

Sängerinnen und Sänger obendrein einen Filmtitel an, um sich mit dem vom

»Oslo Gospel Choir« bekannten »A Star Is Shining Tonight« stimmungsvoll zu

verabschieden.


